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„Warmi“ – Ausstellung mit Porträts 
von indigenen Frauen aus Mittel- und Südamerika
Datum: Mo 25.09. – Sa 30.09.2023
Vernissage: Mi 27.09.2023, um 16:30 Uhr, Besichtigungszeiten: 
Mo – Fr 10:00 – 18:00 Uhr, Sa 10:00 – 16:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Geschäftsräume des Goldschmiede-
meisters Stabenow (Wintergarten), Badenstraße 1, 
18439 Stralsund

Die Ausstellung trägt den Namen „Warmi“ – das bedeutet 
in der Quechua-Sprache „Frau“. Es werden 10 Porträts 
in Acryltechnik von indigenen Frauen aus Mittel- und 
Südamerika im zeitgenössischen Stil präsentiert. 
„Die Kulturen unseres Landes sind vor 500 Jahren nicht 
verschwunden, sondern sie haben Widerstand geleistet, 
sie sind noch am Leben und heute sind diese Frauen 
Zeugnis davon“, sagt Alejandra Frausto Guerrero, 
mexikanische Kultursekretärin.

Bei der Vernissage gibt die peruanische Künstlerin Frau 
Goldbach-Rios einen kurzen Einblick in die jeweiligen 
Länder und in die Rolle der Frauen dort. Freuen dürfen 
Sie sich zudem über typisch peruanische Getränke und 
Spezialitäten!

Tag der offenen Tür bei der Polizei 
(neues Dienstgebäude)
Datum: Di 26.09.2023
Uhrzeit: 10:00 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort: Polizeihauptrevier und Kriminalkommissa-
riat Stralsund, Barther Straße 73, Stralsund

Besichtigung des neuen Gebäudes des Polizeihauptreviers 
und Kriminalkommissariats Stralsund, in dem auch Führun-
gen durch das Haus angeboten werden. Zudem gibt es auf 
dem Hof verschiedene Stationen, die die Arbeit der Polizei 
repräsentieren.

NEUE VERANSTALTUNGEN IN 2023

Drachenbootfahrt 
Mitmachaktion zur Teambildung
Datum: Di 26.09. und Mi 27.09.2023
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Veranstaltungsort: Bootshaus des Stralsunder Kanu Club e.V. 
Friedrich-Neumann-Str.5, Stralsund

Drachenbootfahrt (ca. 90 Min.) mit Jugendlichen ab 12 
Jahren auf dem Strelasund und im Hafenbecken, wobei das 
gemeinsame Paddeln in einem Boot den Gemeinschaftssinn 
und das Gefühl für Zusammenhalt schärft. Ziele: 
-  Austausch zwischen den Jugendlichen, auch über 

eventuelle Erfahrungen in einem fremden Land
- Anregung zur gegenseitigen Unterstützung
- Sprachtraining der Deutschen Sprache
- Informationsvermittlung zu Chancen in Deutschland
-  Anmeldung bis 22.09.2023 an: Kay Wellner, 

Mobil: 0170 9315632, E-Mail: projekt@handwerk-rsn.de

Tag der offenen Tür beim Fahrrad-Reparatur-Treff
Datum: Do 28.09.23
Uhrzeit: 14:00 – 17:00 Uhr
Veranstaltungsort: Gemeinschaftsunterkunft 
Dänholm, Ummanzer Str. 2, Stralsund

Beim Tag der offenen Tür in der Fahrradwerkstatt der AG 
Flüchtlingshilfe Stralsund e.V. auf dem Dänholm können 
Sie in der Werkstatt bei der Reparatur von Rädern für 
Gefl üchtete vorbeischauen und gern auch Ihre nicht mehr 
benötigten Räder dort abgeben. 
Der Verein freut sich sehr über Spenden und benötigt für 
seine ehrenamtliche Arbeit laufend gebrauchte Räder!

Sport statt Gewalt –
Fußballturnier für Freizeitmannschaften
Datum: Fr 29.09.2023
Uhrzeit: ab 21:00 Uhr – ca. 02:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Turnhalle der Karsten-Sarnow-Grundschule, Arnold-Zweig-Straße 159, Stralsund

Am 29.09.2023 fi ndet wieder ein Fußballturnier für Freizeitmannschaften aus Stralsund und dem Landkreis Vorpommern-Rügen statt. Gespielt wird im Modus 4-1 + Auswechselspieler. 

Die Teilnahme am Turnier ist ab 16 Jahren möglich. Die Teilnahme sowie das Zuschauen sind kostenfrei.Anmeldungen bis 22.09.2023 an: Mobil: 0173 3880547, E-Mail: frank.brueckner@kdw-hst.de

Meehr zeichnen – 
auf nach Hiddensee!
Datum: Ende September / 
Anfang Oktober 2023
(genaues Datum folgt 
nach Verlosung)
Uhrzeit: 24h unter 
www.meehr-vielfalt-leben.de
Veranstaltungsort: Hiddensee 
(Kloster und Umgebung) 
& Stralsund

Du liebst unsere Region und hast Lust, Dich kreativ auszu-

probieren? Dann laden wir Dich herzlich ein, Dich für 

unseren Zeichenworkshop mit dem Schwerpunkt „Grafi k 

auf der schönen Insel Hiddensee“ zu bewerben. Du wirst 

gemeinsam mit Markus Endler und fünf weiteren kreativen 

Köpfen wundervolle Insel-Impressionen festhalten. Es sind 

ALLE herzlich eingeladen mitzumachen, die es lieben, mit 

dem Zeichenbrett bewaffnet durch die schöne Natur 

Hiddensees zu streifen und kostbare Augenblicke einzufan-

gen. Unsere ehrenamtliche Initiative „Meehr Vielfalt leben!“ 

freut sich auf Euch!

Was ist zu tun? Sende uns bei Interesse einfach eine kurze 

E-Mail mit Deinem Namen und eine Kontaktmöglichkeit 

an: meehr.vielfalt.leben@gmail.com, bis spätestens zum 

10.09.2023.

Bei mehr Bewerbungen als vorhandenen Workshop-Plätzen 

entscheidet das Los. Weitere Informationen auf 

www.meehr-vielfalt-leben.de

Koordination | Kontakt

Hansestadt Stralsund
Migrationsbeauftragte
Anja-Isabelle Schmuck
Hafenstraße 20 | 18439 Stralsund
Telefon: 03831 252 763
E-Mail: aschmuck@stralsund.de
Internet: www.stralsund.de/ikw2023

Die Interkulturelle Woche in Stralsund wird aus Mitteln der 
Hansestadt Stralsund und der beteiligten Partnerinnen und 
Partner fi nanziert. Herzlichen Dank!

INTERKULTURELLE WOCHE IN DEUTSCHLAND
Innerhalb der Interkulturellen Woche werden jedes Jahr 
Ende September in mehr als 600 Städten und Gemeinden 
Deutschlands rund 5.000 Veranstaltungen durchgeführt. 
Stralsund ist auch jedes Mal mit dabei!
„Neue Räume“ lautet 2023 das deutschlandweite Motto 
– Räume der Begegnung, in Städten, Schulen, Vereinen, 
Betrieben etc. und mit den Veranstaltungen der Interkultu-
rellen Woche können solche Begegnungsräume entstehen 
und gestaltet werden.
Die Interkulturelle Woche schafft auch hier in Stralsund für alle 
Bürgerinnen und Bürger Räume und Gelegenheiten zur Begeg-
nung und zum lebendigen Austausch zwischen den Kulturen. 
Diese Aktionswoche fi ndet seit 1975 jährlich statt und ist eine 
Initiative der Deutschen Bischofskonferenz (DBK), der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland (EKD) und der Griechisch-Orthodo-
xen Metropolie. Mitgetragen und unterstützt wird sie von vielen 
Akteurinnen und Akteuren in Kirchen, Kommunen, Wohlfahrts-
verbänden, Migrantenorganisationen, Initiativgruppen etc.
Weitere Informationen unter: www.interkulturellewoche.de

Für dich, für mich, für alle. 
Mach mit und entdecke 

unsere hanseatische Vielfalt!

Eintritt 
frei!

Ein ganz herzlicher Dank geht an alle engagierten Akteurin-
nen und Akteure hier in Stralsund, die dieses großartige und 
vielfältige IKW-Programm auf die Beine gestellt haben:

•  AG Flüchtlingshilfe Stralsund e.V.
•  Blendwerk e.V. Stralsund
•  Claudia Goldbach-Rios
•  DaMigra e.V.
•  Ehrenamtliche Initiative „Meehr Vielfalt leben!“
•  Fathers House Church
•  Förderverein Klinikumskirche zu Stralsund e.V.
•  Gleichstellungsbeauftragte der Hansestadt Stralsund 
•  Goldschmiedemeister Stabenow
•  Hochschule Stralsund / International Offi ce
•  House of Resources Greifswald
•  IB-Schulsozialarbeit an der IGS Grünthal
•  IGS Grünthal
•  Integrationsbeauftragte des Landkreises Vorpommern-Rügen
•  Kirchengemeinden der Stadt Stralsund (evangelische, katholische 

und Freikirchen)
•  Kreisdiakonisches Werk Stralsund e.V.: u.a. Aufsuchende 

Jugendsozialarbeit Knieper und Grünhufe, Kulturkirche St. Jakobi, 
Nachbarschaftszentrum Grünhufe, Stadtteilarbeit Stralsund Grünhufe

•  Kreissportbund VR
•  Malteser Werke / GU Dänholm
•  Migranten-Hilfe e.V.
•  Musikschule Stralsund
•  Polizeiinspektion Stralsund
•  Projekt „Willkommen bei Freunden“
•  Regionalzentrum für demokratische Kultur der Evangelischen 

Akademie der Nordkirche
•  SIC GmbH 
•  SPD Ortsverein Stralsund
•  Stadtteilkoordination Frankenvorstadt
•  Stadtteilkoordination Grünhufe 
•  Stadtteilkoordination Knieper West
•  Stralsunder Kanu Club e.V.
•  Tutmonde e.V.
•  Zoo Stralsund 

Und noch einige mehr….

Mit freundlicher Unterstützung der Verkehrsgesellschaft 
Vorpommern-Rügen mbH (VVR).

Ökumenischer Eröffnungs-Gottesdienst zur 
Interkulturellen Woche 2023 in Stralsund
Datum: So 24.09.2023
Uhrzeit:  ab 10:30 Uhr
Veranstaltungsort: St. Marien am Neuen Markt in Stralsund

„Neue Räume“ – unter diesem bundesweiten Motto 
eröffnen die Kirchen und Freikirchen der Hansestadt Stralsund 
die Interkulturelle Woche 2023. Alle – ob kirchenzugehörig 
oder auch nicht – sind herzlich zu diesem gemeinsamen 
Gottesdienst eingeladen. Zusammen möchten wir für Frieden 
und Gerechtigkeit in unserer Welt bitten und beten.

Wir freuen uns, als Gast die Integrationsbeauftragte der 
Landesregierung Jana Michael begrüßen zu dürfen.

Eintritt 
frei!

Eintritt 
frei!

Eintritt 
frei!

Schätze der Region Saporischjia:
Das Erbe der Skythen und das Lied der ukrainischen Steppe

Datum: Do 28.09.2023
Uhrzeit: 15:00 – 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: Rathaus Stralsund, 
Löwenscher Saal, Alter Markt, Stralsund

Gäste dieser Veranstaltung können die Kultur und Ge-
schichte der berühmten Region Saporoschje entdecken 
und berühren. An den Ufern des mächtigen Flusses Dnjepr, 
inmitten der weiten ukrainischen Steppen, auf dem Land, 
auf dem die berühmten Kosaken lebten, liegt die städti-
sche Territorialgemeinschaft Kamensko-Dneprovskaya. Sie 
hat eine reiche Geschichte, die die Gäste der Veranstal-
tung kennenlernen und in die sie eintauchen können. 

Den Besucherinnen und Besuchern werden Fotos einzig-
artiger Funde präsentiert, die auf dem Gebiet von Mamay 
Gora, einem berühmten archäologischen Denkmal von 
nationaler Bedeutung (nördliche Schwarzmeerregion der 
Ukraine), gefunden wurden. In den letzten 1.000 Jahren 
hat Mamay Gora Tausenden von Menschen die letzte 
Zufl ucht geboten – Jägern und Sammlern der Bronzezeit, 
Sarmaten, Skythen, Kumanen, Nogais und vielen anderen.    
Außerdem hören Sie authentische ukrainische Folklore-
lieder, die vom Team der Kamensk-Dneprovsk-Gemeinde 
aufgeführt werden. Das Team verfügt über eine für den 
südlichen Teil der Ukraine typische Gesangsweise – den 
„Steppengesang“. 

Um Spenden wird gebeten!Um Spenden wird gebeten!

Frieden in Stralsund (kreative Solidaritätsaktion)
Datum: Fr 06.10.2023
Uhrzeit: 13:00 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alter Markt 
(bei Regen im Rathausdurchgang), Stralsund

Eine kreative Solidaritätsaktion soll zeigen, wie offen und 
friedlich die Hansestadt Stralsund und ihre Bewohnerinnen 
und Bewohner sind. Mit vorgefertigten Schablonen, die das 
Wort Frieden in verschiedenen Sprachen darstellen, und be-
reitgestellten Sprühfarben können sich alle aktiv beteiligen.
In Stralsund leben zurzeit Menschen aus 111 Nationen. Das 
Wichtigste für uns alle ist Frieden: wenn weltweit Frieden 
herrscht, würden Menschen nicht ihre Heimat verlassen – 
und auch hier in Stralsund wollen wir friedlich zusammen-
leben.

Um die Vielfalt der Kulturen in Stralsund abzubilden, 
werden wir auf einer Weltkarte markieren, aus welchen 
111 Ländern die Menschen kommen. Machen Sie mit und 
fi nden Sie heraus, welche diese 111 Nationen sind.

„Es gibt keinen Weg zum Frieden, 
denn Frieden ist der Weg.“ 
(Mahatma Gandhi)

Eintritt 
frei!

Eintritt 
frei!

Eintritt 
frei!

Eintritt 
frei!
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Grußwort des Oberbürgermeisters

Liebe Stralsunderinnen und Stralsunder,
liebe Gäste aus nah und fern,

interkulturell heißt wortwörtlich übersetzt „zwischen 
den Kulturen“. Angenommen, wir verstehen dieses 
„Dazwischen“ als einen Raum, den man einnehmen 
und gestalten kann, dann können wir auch dessen 
Grenzen verschieben oder gar Mauern einreißen. 
Für alle, die sich auf diese neuen Räume einlassen, 
bieten sich überraschende und vielleicht im ersten 
Moment auch ungewöhnliche Einblicke in die 
Lebenswelten von anderen.

„Neue Räume“ ist das Motto der diesjährigen bun-
desweit stattfi ndenden Interkulturellen Woche. Diese 
besonderen Räume entstehen in Stralsund jeden Tag, 
nämlich immer dann, wenn Menschen unterschied-
licher Kulturen einander begegnen, ob im Nachbar-
schaftszentrum Auferstehungskirche in Grünhufe, 
an unserer Hochschule oder unzähligen anderen 
Orten in unserer Stadt. Sie werden geschaffen von 
uns allen – von alteingesessenen und von neuen 
Stralsunderinnen und Stralsundern, die aus mehr als 
100 Ländern hierhergekommen sind. Unser Zusam-
menhalt sowie das gelungene und gelingende Mit- 
und Nebeneinander beweisen, dass wir erfolgreiche 
Architektinnen und Architekten dieser neuen Räume 
sind und stets bereit, weitere zu schaffen oder auch 
bestehende unvoreingenommen infrage zu stellen.

Die Interkulturelle Woche 2023 lässt an den verschie-
densten Orten unserer Stadt neue Räume mit Stift 
und Pinsel beim Kunstworkshop entstehen, mit 
offenen Gesprächen bei der Ladies Lounge oder mit 
dem gemeinsamen Feiern bei Stadtteilfesten und 
Erntedank. Ich lade Sie herzlich ein, diese Räume mit 
allen Sinnen wahrzunehmen, ob beim Frühstücken, 
Film schauen, Spielen oder Musizieren, in einer 
Ausstellung oder im Austausch. Ich danke allen, 
die sich bei der Vorbereitung der Interkulturellen 
Woche mit Herz und Hand eingebracht haben. 
Das Programm der IKW belegt: In Stralsund leben 
wir den (welt)offenen Umgang miteinander – 
typisch hanseatisch eben. 

Ihr Alexander Badrow
Oberbürgermeister
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